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16. Sonntag 

im Jahreskreis 
 
16. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung: Jeremia 23,1-6 
2. Lesung: Epheser 2,13-18 
Evangelium: Markus 6,30-34 
 

 

Liebe Gemeinde, 
 
in der kommenden Woche geht ein unruhiges 
Schuljahr zu Ende. Corona bestimmte Vieles. Ge-
rade die Familien waren herausgefordert, denn der 
gewohnte Ablauf von Arbeit und Freizeit, Schule 
und vielen anderen Aktivitäten kam durcheinander. 
Weil die Schule ausfiel, galt es eine Kinderbetreu-
ung anders zu organisieren und trotzdem mit dem 
Beruf und seinen Herausforderungen zurecht zu 
kommen. In diesen Tagen hatten die Infektions-
zahlen Tiefstwerte, aber eine Trendumkehr ist er-
kennbar und wir wissen noch nicht genau, wie es 
nach den Ferien weitergeht. Aber jetzt kommt erst 
einmal eine Zeit der Erholung und des Kraftsam-
melns.  
 
Im Evangelium des Sonntags hören wir, wie die 
Jünger von ihrer Arbeit zu Jesus zurückkehren und 
das Erlebte mit ihm besprechen und dabei verar-
beiten. Sie kehren zurück, um wieder gestärkt zu 
werden, denn sie hatten sich verausgabt. Sie wa-
ren auf viel Interesse gestoßen bei den Menschen.  
 

 
 
So ergeht es ihnen wieder, als sie zu Jesus zurück-
kommen. Eine Vielzahl von Menschen kommt, um 
ebenfalls Kraft aus der Begegnung mit Jesus zu 
ziehen. Es ist nicht einmal Zeit da, um zu essen 
und zu trinken.  
 
Jesus sieht die Menschen in ihrer Not und erkennt 
immer wieder seinen Auftrag, dieser etwas entge-
genzusetzten mit seiner Botschaft von einem Va-
ter, der ein offenes Herz für die Menschen hat, der 
da ist für jeden einzelnen in seinen Sorgen und Nö-
ten.  
 
So will er auch uns in unserer heutigen Situation 
stärken: mit seinem Wort, mit der Gemeinschaft 
des Mahles.  
 
So wünsche ich allen einen guten Start in eine hof-
fentlich erholsame Zeit!  

 
Ihr  
F. B. Lanvermeyer  

» Sie fuhren also mit dem Boot in eine 
einsame Gegend, um allein zu sein. 
Aber man sah sie abfahren und viele 
erfuhren davon; sie liefen zu Fuß aus 
allen Städten dorthin und kamen noch 
vor ihnen an. Als er ausstieg, sah er die 
vielen Menschen und hatte Mitleid mit 
ihnen; denn sie waren wie Schafe, die 
keinen Hirten haben. Und er lehrte sie 
lange.« 

Mk 6,32-34 
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REDE-ZEIT 
Immer am Samstag von 11.00 -12.00 Uhr ist ein 

Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin aus dem pastoralen 

Team am Tisch des Kirchencafés hinten in der Kir-
che und steht zum Gespräch bereit.  

 Nächste Termine: 

am 17.7. Pastor Bröcher 
am 24.7. Gemeindereferentin 

               Stefanie Stiewe-Berk 

 
Baustellengottesdienst in St. Josef 

Der nächste Gottesdienst ist am Sonntag, 18. Juli 
um 10 Uhr. Obwohl das Kirchengebäude zum Teil 

ausgeräumt ist, wollen wir versuchen drinnen zu 

feiern. 

Der Zustand des Gebäudes lädt uns auch ein, uns 

innerlich zu verändern. Gott geht die Wege schon 
mit uns, aber die Wege sind anders als vor 50 Jah-

ren. 

Es wäre schön, wenn wir weiter mit Vielen, groß 

und Klein, zusammen die Veränderungen beach-

ten und auf uns einwirken lassen. 
Wir dürfen singen – deshalb bitte ein Gotteslob 

mitbringen! Vielleicht ist es auch gut ein Kissen o-

der eine alte Zeitung mitzubringen, denn an man-

chen Stellen könnte es etwas „stauben“. Aber so 

ist das Leben. 
 
Geschichten im alten Beichtstuhl 

Der Psalm 23 „Der Herr ist mein Hirte“ gehört be-
stimmt zu den bekanntesten Texten der Bibel. Die 
Darstellung dieses Textes im historischen Beicht-
stuhl von St. Antonius begleitet uns ab dem kom-
menden Wochenende in die Ferienzeit. 
 
Visionsgruppe 

Der nächste Termin ist am Dienstag, 20.7.21 um 
20 Uhr im NSH. 
 
Frauenbund KDFB 
"Geh aus, mein Herz, und suche Freud 
in dieser lieben Sommerzeit  
an deines Gottes Gaben ",  

schreibt Paul Gerhardt schon 1653 in einem auch 
heute sehr gern gesungenen Kirchenlied und dann 
zählt er auf, was Auge und Ohr, Herz und Seele 
erfreuen.  
Was wird wohl diese noch immer besondere Som-
merzeit bei uns anrühren? Der Frauenbund lädt 
herzlich ein zu einer Begegnung 

in  Anni Arns Garten, Friedlandstr. 36 
am Mittwoch, 21.07.21 um 15.30 Uhr. 

Neben der Schönheit der Natur, bei einer Tasse 
Tee wird Frau Karin Peter (Ulenhus) uns mit Ge-
schichten, die der Sommer schreibt erfreuen. 

Bitte um umgehende Anmeldung unter Tel. 73685. 
 
Rosenkranzgebet 

Am Mittwoch, 21.7.21 ist das wöchentliche Rosen-
kranzgebet um 18.30 Uhr ausnahmsweise in der 
Kreuzkapelle. 

 
St.-Anna-Fest 

Auch in diesem Jahr können wir es nicht in ge-
wohnter Form feiern.  
Wir feiern am 24.7.21 um 19 Uhr die Hl. Messe in 
der Kapelle und treffen uns anschließend (bei 
schönem Wetter) draußen auf dem Vorplatz zu ei-
ner Begegnung. Es wird auch etwas zu trinken ge-
ben. Herzlich willkommen! 
 
Orgelführung für Kinder 

In den Sommerferien finden die ersten beiden Or-
gelführungen für Kinder in der neuen Orgel statt. 
Gemeinsam mit dem Kirchenmusiker Ralf Stiewe 
steigen wir in die große Orgel und entdecken, wie 
so ein großes Instrument funktioniert. Die Anmel-
dung zur Orgelführung läuft nur über die Ferien-
pass-Aktion der Stadt Papenburg 
 https://www.unser-ferienprogramm.de/pa-
penburg/programm.php 
Termine:  Dienstag, 27.Juli und Mittwoch 28.Juli 
von 10-12 Uhr. 
 
Ferien(s)pass der Stadt Papenburg 
Rund um St. Josef und St. Antonius finden in den 
Ferien wieder einige Spiel- und Bastel-Vormittage 
statt. Auch diese Termine und Anmeldung findet 
ihr auf der Webseite: 
https://www.unser-ferienprogramm.de/pa-
penburg/programm.php 
 

 „Du bist wichtig“ 
1. Wo hast du gemerkt, dass 

du wichtig bist/warst? 

2. Wo hat jemand mir gesagt, 

dass ich wichtig bin/war? 
3. Wer ist/war mir wichtig? 

Wir möchten ermutigen darüber mit vielen Men-
schen ins Gespräch zu kommen. 

Hier wieder einige Antworten: Für mich ist der Ta-
gesbeginn wichtig. Das Frühstück ist die Haupt-
mahlzeit bei Nachrichten und dem Blick ins Grün 
meines Gartens. Danach gehe ich hoch und mit 
dem weiten Blick zum Himmel bete ich die Laudes, 
etwas verkürzt und lese die Lesungen des Tages. 
Damit ich die Inhalte nicht vergesse, schreibe ich 
mir ein Wort oder einen Satz dann von beiden Le-
sungen raus, die mir wichtig sind. Dann beginnt 
mein Tag. Andreas Bröcher (Pastor) 

 Schreiben auch Sie uns, damit wir hören, was 

im Leben unserer Gemeindemitglieder wichtig ist! 

Wir freuen uns über viele Gedanken! 

 
Chorkonzert mit dem Thüringischen Akademi-
schen Singkreis TASK 
Dienstag, 27. Juli, 20 Uhr, St. Antonius 
In der Woche 27. Juli bis 1. August konzertiert der 
Kammerchor im Rahmen einer Sommerkonzertreise 
an mehreren Orten im nördlichen Emsland und Ost-

https://www.unser-ferienprogramm.de/papenburg/programm.php
https://www.unser-ferienprogramm.de/papenburg/programm.php
https://www.unser-ferienprogramm.de/papenburg/programm.php
https://www.unser-ferienprogramm.de/papenburg/programm.php


friesland mit geistlicher Chormusik des 20. Jahrhun-
derts, einem äußerst attraktiven wie hörenswerten 
Programm. 
Das erste Konzert findet am Dienstag, d. 27. Juli um 
20 Uhr in St. Antonius statt. Mit Werken der zeitge-
nössischen Komponisten Bernard Vivancos, Arne 
Mellnäs und Arvo Pärt singt der Chor geistliche Musik 
in variablen Besetzungen. Ein Highlight ist sicherlich 
die selten zu hörende Messe für zwei vierstimmige 
Chöre von 1922 des Schweizer Komponisten Frank 
Martin. Die große Variabilität in der Auswahl der 
Werke und in der Besetzung versprechen einen ex-
zellenten Kunstgenuss. 
Der Kammerchor TASK hat sich in den über 50 Jah-
ren seines Bestehens weit über die Grenzen Mittel-
deutschlands hinaus einen Namen als hervorragen-
der Interpret alter, romantischer und neuer Chormu-
sik gemacht. Als Kammerchor folgt er Einladungen 
zu großen Musikfestivals. Konzertreisen führen das 
Ensemble mittlerweile regelmäßig in alle Landesteile 
der Bundesrepublik, unter anderem in die Elbphilhar-
monie Hamburg, sowie vereinzelt auch ins Ausland. 
Die eindrucksvollen Konzerte des TASK sind neben 
den auf CD eingespielten Werken regelmäßig im Ra-
dio zu hören. 

Der Eintritt zum Konzert in St. Antonius ist frei, 
eine Spende wird erbeten. Wir bitten um Beachtung 
der geltenden Hygienebestimmungen, die gleich de-
nen der Gottesdienste sind. Infos unter www.task-
ev.de, www.antonius-info.de.  

Aus der Pfarrgemeinderatssitzung vom 7.7.21 

- Zunächst wurde in Kleingruppen eine Themen-
sammlung zu „externen“ Themen erstellt, die im PGR 

besprochen werden könnten, z.B. Frauen in der Kir-
che, Umgang mit Missbrauch, Sterbehilfe… Im Vor-

stand wird das weitere Vorgehen überlegt. 
Zum Thema „geistlicher Missbrauch“ wird in einer 
Sondersitzung eingeladen. 

- Die PGR-Mitglieder hatten sich Gedanken zu einem 
neuen Jahresthema gemacht und viele Vorschläge 
eingebracht. Nach den Sommerferien wird darüber 

beraten und abgestimmt. 
(Die Vorschläge können im ausgehängten Protokoll 
nachgelesen werden.) 

- Aufgrund der immer noch unsicheren Corona-Situ-
ation wird am 18.7. kein Pfarrfest sein, vielleicht ist 
es im September möglich. 

- Die Verabschiedung von Kaplan Winkeljohann fin-
det am 5.9. statt, verbunden mit dem Ankommgottes-

dienst der Ferienlager. 
- Der Pastoralassistent Tobias Laubrock, der am 1.8. 
seine Stelle antritt, wird in der Pfarrei v.a. für die Ju-

gendarbeit zuständig sein. Auch wird er im Marien-
gymnasium Religionsunterricht geben. 
- Zum Herbst wird es eine ½ Stelle für die Frauenar-

beit (auf Stadtebene) geben. 
- Einstimmig beschloss der PGR sich am Chris-
topher-Street-Day am 11.9. mit einem ökumenischen 

Gottesdienst zu beteiligen. 
 

 
Herzgeschichte 
Es gab einmal ein kleines Dorf. Dort lebten die Men-
schen gerne und waren glücklich und zufrieden. Die 
Menschen mochten sich und zeigten sich ihre 
Freundschaft und Liebe, indem sie immer wieder 
ihre Herzen verschenkten. Sie passten aufeinander 
auf und vertraute n auf ihre gemeinsame Stärke. 
Alle waren erfüllt von dieser göttlichen Energie und 
Liebe.  
In der Nähe aber lebte ein Kobold in seiner dunklen, 
kalten Burg, der argwöhnisch das Treiben in seiner 
Nachbarschaft beäugte. Er hatte ein Unternehmen 
für Zäune, Truhen und Schlösser, aber er konnte in 
all den Jahren mit dem Dorf kein Geschäft abschlie-
ßen. Er beschloss, in den Herzen der Menschen 
Angst und Misstrauen zu säen. Er nahm einzelne 
Dorfbewohner zur Seite und redete ihnen ein, dass 
andere sie nur ausnehmen und ausnutzen wollten. 

Mit der Zeit verschenkten die Dorfbewohner immer 
weniger ihre Herzen. Die Menschen vertrauten ei-
nander nicht mehr und kauften beim Kobold Truhen, 
Schlösser und Zäune, um ihre Schätze zu sichern. 
Dies wirkte sich auf das Zusammenleben aus – die 
Gemeinschaft wurde immer kälter. Die einzelnen 
Menschen verschlossen ihr Herz und wurden miss-
trauisch, einsam und teilweise sogar krank. 
Nur einige Leute ließen sich vom Kobold und den 
anderen nicht beeinflussen. Sie ließen ihre Herzen 
offen und sprachen ihre Mitmenschen an. Sie mach-
ten ihnen klar, dass Liebe das einzige ist, das sich 
vermehrt, wenn man es verschenkt. Dies berührte 
immer mehr Dorfbewohner und sie begannen wie-
der damit, ihre Herzen zu verschenken. So kehrte 
mit der Herzlichkeit auch die Freude in das Dorf zu-
rück.            (aus einem Schulentlassungsgottesdienst)

 
Zum Geburtstag gratulieren wir 

19.07.: Heinrich Ruppel, 82 J.; Margaretha Schoma-
ker, 84 J.; Heinrich Stubbe, 80 J.; 20.07.: Regina 
Dayen, 85 J., Otto Düthmann, 81 J.; Margot Gregory, 
75 J.; Dietrich Rosendahl, 75 J.; 21.07.: Margaretha 
Jansen, 81 J.; 22.07.; Johann Brand, 84 J.; Margret 
Kampling, 84 J.; Bernhardine Sander, 92 J.; Hedwig 
Steinbild, 75 J.; 23.07.: Petronella Belling, 81 J.; Ur-
sula Hermanns, 84 J.; Angela Middendorf, 89 J.; Gi-
sela Steenken, 81 J.; 25.07.: Gertrud Menken, 86 J.; 
Hermann Sextro, 85 J.; Ewald Timmer, 75 J.;  
Verstorben „Gott ist die Liebe“ (vgl. 1 Joh 4,7) 
Am 5.7.2021 starb im Alter von 73 Jahren Gerd 
Brümmer. – Im Alter von 75 Jahren starb am 

9.7.2021 Hermann Schomaker. – Heinrich Lüger 
starb am 10.7.2021 im Alter von 85 Jahren. 

Wir vertrauen darauf, dass alle Verstorbenen 
jetzt die Liebe Gottes in Fülle erfahren. 

 
Messintentionen 
St. Antonius:  
 Nachtrag 16.07.: Elisabeth Kröger; 19.07.: Elisabeth 
Kröger; 20.07.: Maria Peters; 21.07.: Christa Eden 
und Mariechen; 22.07.: Bruno Priet; 23.07.: Elisabeth 
Kröger; 24.07.: Josef Pohl; Hans Thesing; Fam. Chu; 
Sechswochenmesse Rosemarie Bruns; 25.07.: Sini 
Mödden; Edith Hermanns; in einem bes. Anliegen 
St. Anna:  24.07.: JM Elisabeth u. Mathias Röding 
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E i n g e l a d e n  z u m  G o t t e s d i e n s t  
 

Samstag,  

17.7. 

11.00 Uhr Redezeit  St. Antonius 

14.00 Uhr Trauung (Torsten Kauscher u. Roxanne Krabbe) St. Antonius 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Anna 

Sonntag,  

18.7. 

Kollekte: Förde-

rung ökol. Maß-

nahmen 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

11.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

15.00 Uhr Taufe (Ole Devermann, Gesa Hanneken; Noah van Zadel) St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Montag,  

19.7. 

15.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Entlassungsfeier Raphaelschule 

Hl. Messe 

Im Lukasheimpark 

St. Antonius 

Dienstag,  

20.7. 

09.00 Uhr Abschlussgottesdienst Mühlenschule St. Antonius 

15.00 Uhr Seniorengottesdienst St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Mittwoch,  

21.7. 

08.00 Uhr Abschlussgottesdienst Dieckhausschule St. Antonius 

17.00 Uhr Entlassungsfeier Tagesbildungsstätte St. Antonius 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet Kreuzkapelle 

19.00 Uhr Hl. Messe (ab 18.30 Uhr Rosenkranzgebet) St. Antonius 

Donnerstag,  

22.7. 

19.00 Uhr Hl. Messe (18 Uhr eucharistische Anbetung) St. Antonius 

Freitag,  

23.7. 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Samstag,  

24.7. 

11.00 Uhr Redezeit  St. Antonius 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe (St. Anna-Fest)  St. Anna 

Sonntag,  

25.7. 

Kollekte: Für die 

Kirchen in unse-

rer Pfarrei 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

11.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

12.30 Uhr rum.-orth. Gottesdienst St. Antonius 

15.30 Uhr Taufe (Jannes Teßmer, Noah Thoben)  St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

 
Beichtgelegenheit 
St. Antonius  Mi., 21.7. . um 18.15 Uhr (Kpl. Winkeljohann)  St. Josef  nach Absprache 

    Sa., 24.7.  um 16.15 Uhr (Pfr. Lanvermeyer) 
 

 

Gottesdienste im     

Weiterhin werden auch die Sonntagsgottesdienste um 11 Uhr und die Werktagsgottesdienste um 19 Uhr aus St. 
Antonius auf YouTube übertragen.  

Zu den Übertragungen gelangen Sie unter https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg (bzw. über 
den Link auf unserer Website). Kurz vor Beginn der Übertragung wird es dort angezeigt. Bei Fragen wenden Sie 
sich gerne an Kaplan Winkeljohann!

 

 
Kontakte 
Pfarrer Franz Bernhard Lanvermeyer: 9472-12  

Pastor Gerrit Weusthof: 72211 
Pastor Andreas Bröcher: 015226471782 
Kaplan Peter Winkeljohann: 9472-13 
Regionalkantor Ralf Stiewe: 0151 55203993  
Gemeindereferentin Stephanie Stiewe-Berk: 9472-18 

Pastoralreferent Michael Knüpper, 015226471894  
Gemeindereferent Heino Böning: 66078-144 (SKFM) 
Gemeindereferentin Anita Strätker: 925-187 (Lukash.) 
Sakristei/Friedhof: 9472-17 (Mi 10-11.30 Uhr) 
 

https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg

